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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 4 Januar Hofnachrichten Die kaiſerlichen
Majeſtäten beſuchten geſtern Vormittag den Gottesdienſt in der
Garniſonkirche in Potsdam Heute Vormittag hörte der Kaiſer
den Vortrag des Geh Ober Reg Rathes Scheller und nahm
anſchließend daran die Marinevorträge entgegen Der Kron
rn und Prinz Eitel Friedrich werden nach den bisher getroffenen

eſtimmungen morgen früh die Rückreiſe nach Plön antreten
Normann Schumann hat unterm 21 December von

Berlin aus an das Luzerner Vaterland folgende kurze Richtig
ſtellung geſandt Wie bereits aus der am 2 cr vom Berliner
Fageblatt veröffentlichten Verhandlung des von mir eingeleitetenJe contra Föllmer hervorgeht war ich über neun Jahre

lang offiziell beim kgl Polizeipräſidium als ordentlicher Hilfsarbeiter
J zuletzt mit einem Jahresgehalt von 4000 Mk angeſtellt und be

arbeitete als ſolcher nur allgemeine politiſche Angelegenheiten Jch
bewies bereits 1893 vor einem ad hoc gebildeten ſozialiſtiſchen
Abgeordnetengericht daß meine amtliche Ouelle Jedermann mit
dem ich damals in Berührung kam durchaus bekannt ſein mußte
Daraufhin verzichtete der Vorwärts auch mich mit ſogenannten
Vertrauensmännern in einen Topf zu werfen Wegen perſönlicher
Weiterungen mit dem damaligen Reichskanzler Caprivi trat ich
dann aus dem Dienſt und widmete mich ſeither als Reiſe Korre
ſpondent des Newyork Herald ganz meinen publiziſtiſchen Auf

er Jn dieſer gut dotirten Stellung erwarb ich auch mein
eſcheidenes Vermögen Jch bin alſo keineswegs wie man ebenfalls

behauptet hat Millionär Wen man in Herrn Normann
Schumann vor ſich hat iſt durch die Mittheilungen der Preſſe denn
doch allmählich bekannt geworden Die Red

Landauer der verhaftete Chefredakteur des Sozialiſt
und des Armen Konrad iſt wegen Anreizung zu Gewaltthätig
keiten ſowie wegen Beleidigung von Polizeibeamten in mehreren
Fällen angeklagt Die Verlegerin beider Blätter Roſa Bareiß
die dieſelben jetzt für verantwortlich zeichnet wurde vorläufig aus

t e
Die Erbſchleicherin

Roman von M von Moſel
Fortſetzung

Nur immer gemüthlich Nicht zanken und ſtreiten
miſchte ſich Urban ein deſſen Laune ſeit Auslieferung des
Briefes die denkbar beſte geworden war Jn einigen Tagen
wird ſich das Geld ohne Zweifel beſchaffen laſſen Bis dahin
wollen wir luſtig und guter Dinge ſein Jch fahre übrigens
heute mit dem Nachtzug nach H zurück denn jetzt iſt
es nothwendig daß ich am Platze bin Gefeiert muß aber
der Abſchied werden deshalb ſchlage ich vor einen tüchtigen
Grog zu brauen Das wird Jhrer Schweſter die Grillen ver
treiben

Jch gehe nicht von der Stelle bis ich habe was mir
zukommt ſagte dieſe mürriſch Mit ſchönen Kedensarten
laſſe ich wich nicht abfinden

Nun wenn Herr Urban doch nicht länger bei uns bleibt
ſo kannſt Du ja einige Tage in dem Zimmer nebenan ſchlafen
bis die fünfhundert Mark aufgetrieben ſind und nun zenug des
Geredes erwiderte Klara indem ſie einen Keſſel voll Waſſer
goß und auf den Herd ſetzte während Weidner ſich entfernte
um Rum und Zucker zu holen

Bald dampfte das ſtarke Getränk in einer großen Suppen
terrine Urban füllte die Gläſer und bot eines derſelben
Bertha an Dieſe zögerte einen Augenblick griff aber dann
plötzlich danach und leerte es

So recht Jetzt wird es heiter hergehen hier ſagte er
von neuem eingießend

Jn der That wurde die Unterhaltung bald ſehr laut und
es dauerte nicht lange ehe zum zweiten Male Grog gebraut
werden mußte Gläſergeklirr kreiſchender Geſang und rohes
Gelächter tönten wirr und betäubend durcheinander Auch
Bertha trank wiederholt doch ihre Miene wurde immer düſterer

m

Nachdruck verdoten58

M m ä eder Unterſuchungshaft entlaſſen Es ſchwebt gegen ſie ein Prozeß
wegen Beleidigung des deutſchen Richterſtandes

Der Staatshaushalt für 1897/98 wird wenn nicht
unvorhergeſehene Hinderniſſe eintreten dem Abgeordnetenhauſe
bereits in der erſten Sitzung nach Neujahr am 8 d zugehen
Es ſcheint dagegen noch nicht feſtzuſtehen ob andere Vorlagen ſo
weit gediehen ſind um auch ſofort eingebracht werden zu können
Man erwartet von neuen Vorlagen noch das Richterbeſoldungs
geſetz die Novelle zum Vereinsgeſetz und die Novelle zum Geſetz
über die Verſorgung der Wittwen und Waiſen von Staatsbeamten
Die Erhöhung der Beſoldungen der Staatsbeamten wird in einer
beſonderen Denkſchrift des Finanzminiſteriums enthalten ſein Finanz
miniſter Miquel wird den Etat mit einer großen Rede einleiten

Ueber die Ehrengerichte der Armee wird gemeldet
Bei der Berathung der freiſinnigen Duell Interpellation im Reichs
tage hatte der Kriegsminiſter v Goßler bekanntlich erklärt daß
in wenigen Tagen eine Kommiſſion von höheren Offizieren
zuſammentreten werde um einen neuen Entwurf von Beſtimmungen
für die Ehrengerichte in der Armee zu begutachten Die Kom
miſſion die unter dem Vorſitz des kommandirenden Generals des
16 Armeekorps Grafen Häſeler tagte hat ihre Aufgabe bereits
vollendet die neuen Beſtimmungen für die Ehrengerichte haben
die Zuſtimmung des Kaiſers gefunden und ſind bereits den Truppen
theilen zur Kenntniß gebracht worden und damit zur Einführung
gelangt Die Befugniſſe welche hiermit den militäriſchen Ehren
gerichten ertheilt worden ſind haben eine erhebliche Erweiterung
und Ergänzung erhalten Alle Streitigkeiten zwiſchen Offizieren
untereinander und mit anderen Perſonen unterliegen demnach der
erſten Entſcheidung durch die Ehrengerichte gegen deren Urtheil
iſt eine Berufung möglich die zunächſt beim Regimentskommandeur
innerhalb dreier Tage einzureichen iſt es iſt aber auch noch der
weitere Berufungsweg durch die höheren Kommandoſtellen bis zum
Kaiſer vorgeſehen Selbſtverſtändlich iſt die getroffene Ent
ſcheidung bindend für die Offiziere Die Ehrengerichte ſind mit
weitgehenden Befugniſſen in Bezug auf die Zeugenvernehmung
ausgeſtattet Von anderer Seite wird geſchrieben Es beſtätigt
ſich die Nachricht daß der Kaiſer am Neujahrstage eine Ordre
gegen das Duell der Offiziere erlaſſen hat Es ſoll darin geſagt
ſein es ſei der Wunſch Sr Majeſtät daß endlich einmal die
Duellleidenſchaft aufhöre Jeder Offizier iſt danach verpflichtet
bei jedem einzelnen Streitfall ſeinem Ehrenrath Meldung zu
machen ehe er irgend welche ſelbſtändigen Schritte thut der Ehren
rath hat die Verpflichtung den Streit auf jede ordentliche Weiſe
beizulegen Der Wortlaut wird demnächſt an die Armee bekannt
gegeben werden

Unter dem Vorſitz des Geheimen Medizinalraths
von Bergmann fand geſtern eine Verſammlung der ärztlichen
Jnhaber der Privatkliniken Berlins ſtatt um gegen die Ver
fügung der Steuerbehörde wonach ärztliche Beſitzer dieſer Anſtalten
auch den Gewinn aus ihrer Thätigkeit in der Klinik verſteuern
müſſen Stellung zu nehmen Profeſſor Bergmann hat die
Deklaration verweigert mit der Begründung daß der Arzt von
der Gewerbeſteuer befreit ſei Er theilte mit daß auch im Staats
miniſterinm dieſelbe Anſicht herrſche Es gebe drei Kategorien
von Privatkliniken ſolche die zu Lehrzwecken dienen und daher
anerkannt ſteuerfrei ſeien zweitens Kliniken deren Beſitzer den

m
PenſionsBetrieb abgeben drittens Kliniken in denen der Ar
Penſions Betrieb unterhält Die ſtädtiſche Steuer Deputation habe
nun entſchieden daß wenn in dem Betrieb einer Privatklinik ein
gewerblicher Betrieb gefunden wird die ärztliche Thätigkeit im
Gewerbebetrieb aufgehe Herr von Bergmann ſchlug vor daß
man bei dem Oberverwaltungsgericht gegen eine derartige Be
ſteuerung klagbar werden müſſe und zwar müſſe aus jeder Kate
gorie der Klinikinhaber ein Arzt proteſtiren ferner aber müſſe
eine Deputation beim Kultusminiſterium unter Darlegung des
Thatbeſtandes vorſtellig werden Nach eingehender Diskuſſion
wurde eine Kommiſſion von drei Mitgliedern gewählt welche die
Klage gegen die Steuerbehörde auf Koſten der Anweſenden bis
zur höchſten Jnſtanz durchführen ſoll Es ſollen noch weitere Ver
ſammlungen in dieſer Angelegenheit ſtattfinden

Ueber die Neuausrüſtung der Schweizer Artillerie
lieſt man in den Aarg Nachr Folgendes Jn Frankreich hat
der oberſte Kriegsrath die Umwandlung der Artillerie beſchloſſen
und bereits erklären deutſche Blätter daß Deutſchland ſogleich
nachfolgen werde wenn Frankreich den Aufang mache Daſſelbe
wird aus Oeſterreich berichtet Wie wir nun von ſehr gut unter
richteter Seite vernehmen würde auch die Schweiz unverzüglich
die Neubewaffnung durchführen ſobald die uns umgebenden
Staaten dieſelbe beſchloſſen hätten Alle nöthigen Vorſtudien ſind
bereits gemacht

Breslau 4 Januar Die Breslauer Zeitung meldet die
heutige Verſammlung Breslauer Getreidehändler faßte
einen nicht definitiven Beſchluß gegenüber der Neugeſtaltung der
Börſenverhältniſſe und ſetzte auf den 6 Januar eine neue Ver
ſammlung an wozu auch Getreidehändler der Provinz geladen ſind
Prinz Heinrich III von Reuß General der Kavallerie

à la suite iſt geſtern in Baſchkow Provinz Poſen geſtorben
Poſen 4 Januar Am heu tigen erſten Poſener Börſentage

nach Jukrafttreten des neuen Börſengeſetzes haben die Mitglieder
der Getreide Frühbörſe ſich im Café Beely zuſammen
gefunden und dort ihre Geſchäfte erledigt Jm Börſenlokal waren
nur einige Vorſtandsmitglieder des kaufmänniſchen Vereins und
der Staatskommiſſar anweſend Die außerordentliche General
verſammlung des kaufmänniſchen Vereins in der die Auflöſung
der Produktenbörſe beſchloſſen werden ſoll findet nächſten
Freitag ſtatt

Hamburg 4 Januar Heute ſind verhältnißmäßig wenig
neue Arbeiter im Hafen in Arbeit getreten Es verlautet daß
der Prinz von Meiningen im Auftrag des Kaiſers den Ham
burger Hafen beſuchte um die Arbeitsverhältniſſe kennen zu
lernen Die Meldung auswärtiger Blätter von dem Austritt
einer Anzahl Rheder aus dem Arbeitgeberverband iſt unrichtig
da der Verband nur ganze Vereine keine Einzelmitglieder kennt
Auf Antrag der Zollbehörde wird demnächſt die Einquartirung
der Arbeiter in den im Freihafen liegenden Schiffen gänzlich
unterſagt Das Streikkomitee iſt der Anſicht daß der Streik noch
Monate lang dauern kann

Hattingen 4 Januar Eine intereſſante Statiſtik über die
Ausdehnung der evangeliſchen Arbeitervereine Deutſch
lands hat ſoeben der Evangeliſche Arbeiterbote veröffentlicht
Danach beſteht der Geſammtverband evangeliſcher Arbeitervereine
Deutſchlands aus 237 Vereinen mit 52 402 Mitgliedern wovon

a e
Sei doch luſtig und ſinge mit rief ihr Klara zu An

was denkſt Du denn
An die todten Augen die mich ſo gräßlich anſtierten

erwiderte ſie und ließ ſtöhnend den Kopf auf die Bruſt ſinken
Geh Du verdirbſt uns die ganze Freude zürnte die

Schweſter Leg Dich ſchlafen Komm ich zeige Dir Deine
Stube

Willenlos ließ ſich das Mädchen fortführen Frau Weidner
öffnete eine Thüre

Hier iſt ein Bett
weiter ſagte ſie

Das Zimmer war mit Gegenſtänden aller Art vollgeſtopft
Bertha ſah von alledem nichts Sie empfand nur ein ge
wiſſes Wohlbehagen als ihre müden Glieder wieder auf einem
ziemlich guten Lager ruhten und trotz des wüſten Lärmes in
der angrenzenden Stube ſank ſie bald in tiefen Schlummer

Nun wollen wir vernünftig und ausführlich mit einander
reden begann Urban als Klara wieder an dem Tiſche Platz
genommen hatte Jhre Schweſter muß fort ſo bald als
möglich Mit ihrer einfältigen Angſt iſt ſie im Stande uns
zu verrathen Sie ſchwatzt darauf los ohne zu wiſſen wovon
ſie ſpricht und könnte ausplaudern was niemand zu wiſſen
braucht Schaffen Sie ſie uns vom Halſe Von der erſten
Summe die der Brief einbringt mag ſie die paar Hundert
Mark bekommen und dann ihrer Wege gehen

Frau Weidner nickte Jch bin einverſtanden erklärte ſie
Ein Aufpaſſer wäre unnöthig Wie nehmen wir denn nun

die Sache am beſten in Angriff
Jch ſuche dieſes Fräulein Volkmar auf ſagte Paul

Schlaf aus morgen früh ſprechen wir

Du bleib nur lieber aus dem Spiel meinte ſeine Frau
achſelzuckend Du verſtehſt ſo etwas nicht fein genug anzufangen

Da hat ſie recht Dir darf man nicht viel zutrauen Da

wenn ich die Angelegenheit ſelbſt in die Hand nehme Her
mit dem Brief entſchied Urban

O nein Davou kann keine Rede ſein Für ſolche
Schwachköpfe müſſen Sie uns nicht halten rief Klara ſich
ſchnell des Schreibens bemächtigend und es in einen Schrank
werfend deſſen Schlüſſel ſie abzog und zu ſich ſteckte So
haben wir nicht gewettet mein lieber Herr Franz Jhren An
theil ſollen Sie haben doch auf das Ganze machen Sie ſich
keine Hoffnungen

Urban ſchlug mit der Fauſt auf den Tiſch daß die Gläſer
klirrten beruhigte ſich aber wieder ſtrich mehrmals über ſeinen
rothen Bart und ſagte Jch verlange micht mehr als die
Hälfte Daß es aber ehrlich zugeht bei der Theilung Wenn
ich hinter Betrügereien komme nehmt Euch in acht

Bah Was wollten Sie denn dann machen lachte
die Frau

Der Polizei die immer noch im Finſtern tappt ein Licht
anzünden

Das werden Sie ſich wohl überlegen Es iſt eine Dumm
heit immer darcuf zurückzukommen Bevor wir den Brief
hatten konnten Sie vamit drohen aber jetzt liegen die Dinge
andere Nerrathen Sie uns ſo bringt Jhnen das alles in
allem jämmerliche 500 Der ein Da ſtehen Sie ſich doch
jedenfalls beſſer wenn Sie davon nichts ausplaudern

Franz richte ſeine rieſenhafte Geſtalt empor Glauben
Sie daß es ein ſchweres Stück Arbeit für mich wäre mir
das Schreiben zu verſchaffen Wenn ich es durchaus haben
wollte hälfe es Jhnen wenig daß der Schlüſſel in Jhrer
Taſche ſteckt Ein tüchtiger Fußtritt und das alte wurm
ſtichige Möbel da bricht in Stücke Paul würde mich ſchwer
lich daran hindern

Das glaube ich ſelbſt erwiderte Klara ihrem Manne
einen verächtlichen Blick zuſchleudernd Aber ob Jhnen der

ich in H wohne wird es wohl am vernünftigſten ſein Brief viel nützen könnte iſt eine andere Frage Die Erbin
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32822 dem Arbeiter 9470 dem Handwerker und 10 110 einem
anderen Stande angehören Von den einzelnen Verbänden aus
dem Geſammtverbande ſei der rheiniſchweſtfäliſche Verband mit
ſeinen 118 Vereinen und 28245 Mitgliedern wovon 19 148 dem
Arbeiter 4070 dem Handwerker und 5027 anderem Stande an
gehören erwähnt Jn dieſem Verbande beſtehen 96 Vereins
bibliotheken mit 20 547 Bänden Die Vereine haben ein Geſammt
vermögen von 152233 Mk baar dann 62858 Mk Mobiliar
vermögen und 337 500 Jmmobiliarvermögen

Mannheim 4 Januar An der heutigen Produkten
börſe unterblieb vorläufig eine Kursnotirung Die Getreide
händler beſchloſſen eine Verſammlung zur Berathung der zu
künftigen Stellung zur Börſe abzuhalten

OeſterreichUngarn
Wien 4 Januar Der Politiſchen Korreſpondenz zufolge

hat einer der beiden jüngſt durch den Botſchafter v Nelidow
bei der Pforte unternommenen Schritte darin beſtanden die
türklſche Regierung darauf aufmerkſam zu machen daß falls die
der Dette publique verpfändeten Einnahmen angegriffen werden
ſollten die dadurch in Mitleidenſchaft gezogenen Mächte eine ernſt
liche finanzielle Kontrolle wie ſie Graf Corti auf dem Berliner
Kongreß beantragt hatte in Erwägung ziehen müßten

Frankreich
Paris 4 Januar Nach dem endgültigen Ergebniß der

geſtrigen Senatswahlen einſchließlich der Stichwahlen wurden
gewählt 64 Republikaner 21 Radikale und 12 Konſervative

Spanien
Madrid 4 Januar Es bereitet ſich ein Syſtemwechſel

vor inſofern ſich Canovas entſchließen wird die Selbſtverwaltungs
politik auf Kuba anzuwenden oder aber es wird die Königin
Regentin dieſe Aufgabe Herrn Sagaſta übertrageu Dieſer erklärt
die liberale Partei ſei bereit das Werk der Beruhigung Kubas
durch Verhandlungen und Reformen ebenſo wie durch militäriſches
Vorgehen zu unternehmen Nach einer amtlichen Depeſche aus
Manila ſind heute 13 Perſonen welche des Verbrechens der
Verſchwörung angeklagt waren erſchoſſen worden

Orient
Sofia 4 Januar Die militäriſchen Verräther die

den Fürſten Alexander von Bulgarien im Auguſt 1886 nächtlich
im Palais überfielen ihn wie einen gemeinen Verbrecher nach
Rußland entführten und die nach dem Niederbruche ihres An
ſchlages in die ruſſiſche Armee eintraten ſind in allen Ehren be
gnadigt worden Am Sonnabend hat die bulgariſche Sobranje
den verhängnißvollen Geſetzentwurf nahezu einſtimmig genehmigt
der den Benderew Gruew und Genoſſen nicht nur volle Ver
zeihung gewährt der ihnen Penſion bewilligt und die im ruſſiſchen
Heere zurückgelegte Dienſtzeit anrechnet Die Offiziere die ſich
das ſchwerſte Verbrechen zu Schulden kommen ließen das es in
einem monarchiſchen Staate giebt die eine That begingen die
nach den militäriſchen Geſetzen jedes auch des uneciviliſirteſten
Landes mit dem Tode beſtraft wird können wieder frei in ihr
Vaterland zurückkehren ſie ſind belohnt aber nicht beſtraft für
ihre Heldenthat Das war der würdige Epilog zu der Prozeß
komödie gegen die Mörder Stambulows Daß die ſtets treu
gebliebenen Offiziere von Erbitterung erfüllt werden iſt nur ſelbſt
verſtändlich werden ihnen die geflohenen Landesverräther durch
die in der ruſſiſchen Armee Dienſtzeit doch noch vor
geſetzt Es iſt ein jämmerliches Bild das heute Bulgarien bietet
alle Hoffnungen die auf dieſes Piemont des Balkans geſetzt
wurden hat es getäuſcht ſeit der orleaniſtiſche Koburger ſich der
Vormundſchaft Stambulows entledigt hat es iſt nur noch ein
ruſſiſches Gouvernement aber eines der am ſchlechteſten ver

en

4 ArmerikaHavannah 4 Januar General Weyler iſt hierher
zurückgekehrt

Auſtralien
Melbourne 4 Januar Der Ausſtand der Schiffs

maſchiniſten hat ſich auf alle auſtraliſchen Häfen ausgedehnt
103 Dampfer ſind von demſelben betroffen

Stadtverordneten Sitzung
Halle 4 Januar

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Reg Rath Profeſſor
Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Geh Sanitätsrath
Dr Hüllmann

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
wird in die Tagesordnung eingetretenl Neuwahl des Bureaus Zunächſt wird zur Wahl eines Vor

ſtehers geſchritten Es werden 45 Stimmen abgegeben davon ſind 2 un
beſchrieben Von den 43 giltigen Stimmzetteln lauten 42 auf den Namen
des bisherigen Vorſtehers Herrn Geh Reg Rath Profeſſor Dr Ditten

äÖ e mwürde die ganze Geſchichte wahrſcheinlich als erlogen betrachten
denn aus der Hand geben oder öffnen dürften Sie das
Schreiben nicht und von ſehr vielem was zwiſchen Paul und
Alfeld geſprochen wurde und als Beweis dienen kann haben
Sie gar keine Ahnung Jch aber notirte mir erſt alles Wort
für Wort auf dann lernte ich es auswendig und zerriß den
Zettel

Was Sie wiſſen weiß ich auch
Weit gefehlt Jhnen iſt nichts weiter erzählt worden als

daß der Wucherer ein Teſtament zu Gunſten ſeiner Pflegerin
machte dann aber als er Urſache hatte mit ihr unzufrieden
zu ſein ein zweites Schriftſtück verfaßte welches die erſten Be
ſtimmungen umſtoßen ſoll Wie wollen Sie ihr denn aber be
weiſen daß ſich die Sache wirklich ſo verhält Der Brief
ſieht von außen ebenſo aus wie jeder andere auch

Einen anderen Beweis beſitzen Sie ebenfalls nicht
Abermals fehlgeſchoſſen Jch kann ihr ſagen warum

Alfeld ſeinen letzten Willen wieder umänderte ja mehr als
das ich kann ihr einen Vorgang bei dem ſie ſich unbeobachtet
glaubte ſo genau ſchildern als hätte ich alles ſelbſt mit an
geſehen Von all dem wiſſen Sie nichts Das brächten Sie
auch nicht aus mir heraus und wenn Sie mich gleich auf derStelle erdroſſeln wollten wozu Sie große ſt zu haben
ſcheinen Von Paul erfahren Sie auch nichts denn der weiß
nichts

Aus Urbans kleinen Augen blitzte mühſam unterdrückter
Se Einige Zeit blieb er unſchlüſſig ob er eine brutale

ene machen oder die Sache von der ſpaßhaften Seite nehmen
ſollte entſchied ſich aber endlich für das Letztere und klopfte
Klara einige derbe Scherzworte äußernd auf die Schulter

Nun das wird ſich alles finden fügte er hinzu als man
ſich wieder an den Tiſch geſetzt hatte Jch bin die Ge
znüthlichkeit in Perſon Man darf es nur nicht gar zu weit
treiben Uebrigens bilden wir ein unzertrennliches Kleeblatt
Jedes von uns hat ſeine guten Gründe dem andern nicht zu

h aitpielen

v vv 22

berger rr Geheimrath Dr Dittenberger iſt ſomit wiedergewählt
Derſelbe erklärt ſich mit Dank für das ihm entgegengebrachte Vertrauen
ur Uebernahme des Amtes bereit Bei der Wahl eines ſtellvertretenden

orſtehers werden 46 Stimmzettel abgegeben davon ſind 3 unbeſchrieben
Von den 43 ger Stimmzetteln lauten 41 auf den Namen des Herrn
Kommerzienrath Bethcke Derſelbe iſt ſomit ebenfalls wiedergewählt
Er nimmt die Wahl an Zum Schriftführer wird Herr Baumeiſter
Schulze mit 43 von 45 abgegebenen giltigen Stimmen und zum ſtell
vertretenden Schriftführer Herr Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann mit
43 von 45 giltigen Stimmen wiedergewählt

2 Wahl der Kommiſſionen Behufs Vorbeſprechung der Wahl
der Kommiſſionsmitglieder wird wie in früheren Jahren eine Kommiſſions
Kommiſſion eingeſetzt beſtehend aus den Mitgliedern des Bureaus und
den St V Demuth Friedrich und Steckner

3 bis 6 fallen aus
6 Tägliche Reinigung der Schulen Der Magiſtrat legt ein

Regulativ betreffend die tägliche Reinigung der Klaſſen der hieſigen
ſtädtiſchen Schulen und die Handhabung der dafür zu gewährenden Ver
ütung zur Genehmigung vor Die Verſammlung hat bereits in früherenFahren die tägliche Reinigung der Schulräume genehmigt und die Mittel

hierfür mit 18 Mk pro Jahr und Klaſſe bewilligt während der Magiſtrat
24 Mk verlangte Es hat ſich indeß wie St V Apelt berichtet heraus
geſtellt daß 18 Mk nicht ausreichen Die Schulkommiſſion hat deshalb
das vom Magiſtrate vorgelegte Regulativ ausgearbeitet worin vorgeſehen
iſt daß die Schulhausmänner die zur täglichen Reinigung der Schulräume
erforderliche Zahl von Frauen gegen den ortsüblichen Tagelohn annehmenund den thatſächlich gezahlten Scnag aus der Stadtkaſſe erſtattet erhalten

Die Beſen c werden von dem Stadtbauamte geliefert Abrechnung ſoll
allmonatlich erfolgen Die Finanzkommiſſion iſt der Ueberzeugung daßdie Ausgabe für die Reinigung 24 Mk pro Jahr und Klaſſe r

werden wird wenn nach dem Regulative verfahren werden ſoll ie
beantragt deshalb Ablehnung des Regulativs und empfiehlt dagegen den
Schulmännern für die Reinigung ein Pauſchquantum von 24 Mk pro
Klaſſe und Jahr zu bewilligen eine Summe welche von der Schul
kommiſſion und auch den Hausmännern ſelbſt als ausreichend bezeichnet
worden ſei Weiter beantragt der Magiſtrat den Schulhausmännern für
das laufende Jahr außer den bereits gewährten 18 Mk noch 6 Mk
pro Klaſſe nachzubewilligen weil anzuerkennen ſei daß für 18 Mk die
Reinigung nicht bewirkt werden konnte Die Finanzkommiſſion beantragt
dieſen Theil der Magiſtratsvorlage zu genehmigen und die im laufenden
Haushaltsplane zur Verfügung der beiden ſtädtiſchen Behörden geſtellten

Beträge nämlich für das Stadtgymnaſium 180 Mt Oberrealſchule
144 Mk höhere Mädchenſchule 186 Mk Mittelſchulen 312 Mk Volks
ſchulen 1548 Mk definitiv zu bewilligen

Die St V Krüger Dr Kohlſchütter und Albrecht treten für
die Magiſtratsvorlage ein während die St V Apelt Schmidt und
Dr Keil für die Anträge der Finanztommiſſion ſprechen Die Anträge
der Finanzkommiſſion werden zum Beſchluß erhoben

7 und 8 fallen aus
9 Der Haushaltsplan für das Stadtgymnaſium pro

1897/98 wird in Ausgabe auf 135 135 Mk in Einnahme auf 80 610 Mk
feſtgeſetzt ſo daß aus der Kämmereikaſſe ein Zuſchuß von 54525 Mk zu
leiſten iſt Die Gehälter der Lehrer ſind nach dem Normaletat eingeſetzt
Bei der Berathung des Haushaltsplans wurde in der Finanzkommiſſion
darauf hingewieſen daß durch die von dem Staate eingeleitete Erhöhung
der Beamten und Lehrergehälter die Stadtgemeinde erheblich belaſtet
wird Der Staat ſucht die größeren Ausgaben für die erhöhten Gehälter
durch eine entſprechende Erhöhung des Schulgeldes möglichſt auszugleichen
da vielleicht auch in Halle durch eine Erhöhung des ulgeldes der Zu
ſchuß der Kämmerei herabgemindert werden könnte ſo beantragt die Finanz
kommiſſion an den Magiſtrat das Erſuchen zu richten Erhebungen da
rüber in welcher Höhe in anderen Städten Schulgeld erhoben
wird Berichterſtatter St V Dr Hüllmann

St V Krüger hält das Gehalt der Hilfslehrer für zu niedrig be
meſſen Für jeden Schüler des Gymnaſiums werde aus der Stadt Haupt
kaſſe ein Zuſchuß von 74,90 Mk jährlich geleiſtet für die Schüler der
Volksſchulen dagegen nur 31 Mk jährlich Das bedeute eine ganz un
zuläſſige Bevorzugung der beſſer ſituirten Klaſſen gegenüber den ärmeren

Dieſe r müſſe beſeitigt werden durch eine Erhöhung des Schul
geldes in der Weiſe daß der ſtädtiſche Zuſchuß für das Gymnaſium ver
hältnißmäßig nicht höher iſt als der für die Volksſchule Dieſer Antrag
verurſacht eine lebhafte Erörterung an welcher ſich Herr Stadtſchulrath
Dr Krähe der Herr Vorſteher und St V Dr Hüllmann be
theiligten und in der die bereits bei der Etatsberathung im Vorjahre aus
gleichem Anlaſſe geltend gemachten Gründe vorgebracht wurden

Es wird nach den Anträgen der Finanzkommiſſion beſchloſſen der An
r n St V Krüger gegen die zwei Stimmen der Sozialdemokraten
abgelehnt

10 Die Vermiethung der ſtädtiſchen Turnhalle auf dem
Roßplatze zur Benutzung als Schanklokal während der im Jahre 1897
fallenden vier Vieh und Krammärkte an Herrn Gaſtwirth Adolf Poſern
gegen eine Miethsentſchädigung von 1500 Mk wird genehmigt Bericht
erſtatter St V Aßmann

11 Für Warnungstafeln Schlagbäume Schutzgeländer
Straßenſchilder c ſind im Haushaltsplane für das laufende Jahr
1800 Mk eingeſtellt Davon ſind bereits 1795,78 Mk verausgabt und
eine Rechnung über 54,71 Mk iſt noch zu bezahlen Es liegt mithin bereits eine Ueberſchreitung von 50,49 Mk vor Zu deren Denung und

zur Beſtreitung der für den Reſt des Rechnungsjahres noch nothwendig
werdenden Ausgaben beantragt der Magiſtrat eine Nachbewilligung von
400 Mk Auf Antrag der Finanzkommiſſion Berichterſtatter St V
Dem uth werden nur 300 Mt bewilligt

12 Zur Vergütung eines anzunehmenden Taxators für Gold
und Silberpfänder beim Leihamte werden 1200 Mk für ein
Jahr bewilligt von der Beſchlußfaſſung über die von dem Magiſtrate

Jch will alſo das Geſchäft ſelbſt beſorgen erklärte Frau
Weidner Jch gehe zu Fräulein Volkmar

Wann
Gleich morgen Wozu länger warten Jch habe dieſe

erbärmliche Wirthſchaft bei der man jeden Pfennig dreimal
umwenden muß ehe man ihn ausgiebt ſatt und möchte mein
Leben genießen

Jn dieſem Augenblicke ließ ſich ein polterndes Geräuſch im
Nebenzimmer vernehmen

Klara ſprang auf ergriff die Lampe und öffnete raſch die
Thüre Du haſt uns wohl behorcht rief ſie in giftigem
Tone ihrer in der Ecke kauernden Schweſter zu

Nein erwiderte dieſe ſcheu um ſich ſehend Mir
war es vorhin als würde ich plötzlich aus dem Schlafe ge
rüttelt Jch ſetzte mich auf da ſchien der Mond ſo hell
in die Stube Die Truhe die dort drüben ſteht ſah aus wie
ein Sarg und an die Fenſterſcheiben drückte u von außen
ein Geſicht mit weit offenen gebrochenen Augen Es iſt
furchtbar Es läßt mir keine Ruhe

Närrin
Mich litt s nicht mehr hier Jch wollte aus dem Zimmer

Da blieb ich an einem Geſtell mit alten Waffen hängen Es
fiel um und polterte gegen die Thür

Du biſt ſo einfältig wie ein Kind ſagte Frau Weidner
achſelzuckend blickte aber dann das Mädchen ſcharf und durch

dringend an und fuhr fort Hoffentlich erzählſt Du mir keine
Lüge und haſt Dich nicht etwa herangeſchlichen um zu lauſchen

Jch habe nur Lärm und Streit gehört aber kein Wort
verſtanden verſicherte Bertha Siehſt Du denn nicht daß
ich noch an allen Gliedern zittere

ehe Dich nur wieder hin Der Todte bleibt auch liegen

6 Januar 4 mbeantragte Errichtung einer penſionsberechtigten torſtelle dagegen noch
abgeſehen Berichterſtatter St V Welſch und Apelt wo13 Die rer erklärt ſich damit einverſtanden daß 1 bei der wied
Knaben Mittelſchule zum 1 April 1897 8 Klaſſen neu eingerichtet nach
und 9 Lehrer neu eingeſtellt werden und damit das kann I v
2 Klaſſen neu eröffnet und 3 r mit dem regulativ en Anfangs Am
en b u n 2 ſern u z 6 Da an emſelben Zeitpunkte laſſen neu einge un3 Lehrer und 3 VLehrerinnen neu eingeſtellt werden und damit dies erfak
geſchehen kann eine Klaſſe neu eröffnet und eine dem r
regulativmäßigen Anſangsgehalt neu berufen wird ſo R den verka
evangeliſchen Volksſchulen zu demſelben Zeilpunkte 11 en neu Krör
eröffnet und 11 Lehrträfte nämlich 6 Lehrer and 5 Lehrerinnen mit dem von
regulativmäßigen Anfangsgehalt neu berufen werden Berichterſtatter davo
St V SchmidtAuf eine Anfrage des St V ob die Schulkommiſſton die
Frage der Einführung des AchtklaſſenSyſtems in Erwägung 83 hat
erwidert Herr Stadtſchulrath Dr Krähe daß die Frage bereits mehrfach
auf der Tagesordnung der geſtanden hat Die Sache ſei
bereits nach den verſchiedenſten Seiten hin vorbereitet und es könne und
ſchon geſagt werden daß eine Aenderung des jegt beſtehenden Syſt drun
herbeigeführt wird es werde über das ſechsſtufige Syſtem hinausgegangen

werden in der einen oder anderen Form it14 Die Vermiethung eines n im Keller dasraume des Rathskellers an die Firma J Lewin gegen eine eng r
Entſchädigung von 75 Mk wird genehmigt Berichterſtakter St V Aß t
mann

15 Der Haushaltsplan der Desinfektions Anſtalt für m im
wird nach dem Antrage der Finanzkommiſfion in Ausgabe auf 14740 Mk et
und in Einnahme auf 616 Mk ſo daß ein Zuſchuß aus der
Stadthauptkaſſe in Höhe von 14150 Mt zu leiſten iſt Berichterſtatter die ſ

St V Dr Hüllmann Luſt16 Der Haushaltsplan der ſtädtiſchen Waſſerwerke ſar in d
1897/98 wird in Einnahme und Ausgabe mit 502 700,61 Mk nach den e
Anträgen der Finanzkommiſſion ſeſgett Berichterſtatter St V Schmidt tAuf Titel III nd in dem Entwurfe für Arbeitslöhne 21 500 wen
gegen 17 000 Mk im laufenden Jahre ne Die Finanzkommiſſion Mit

hat davon 1500 Mk geſtrichen St V Krüger beantragt die vom weni
Magiſtrate verlangte höhere Summe zu bewilligen Der Antrag Krüger Poſſ

wird abgelehnt einenSt V Klinkhardt bemängelt daß auf Titel IX zur Dextugung des wan
Kuratoriums für Erweiterungen des Werkes und Rohrnetzes 28 572,75 Mk nete
d ſ 9756,80 Mk mehr als im laufenden Jahre eingeſtellt ſind und be The
antragt Streichung des Mehrbetrages rr Stadtrath Pfeffer weiſt und
nach daß dieſe Ausgaben bereits genau feſtſtehen Der Antrag Klinkhardt Geſch

wird abgelehnt NeuzAuf Antrag des St V Welſch wird beſchloſſen an den Magiſtrat
das Erſuchen zu richten den einzelnen Stadtverordneten ein gedrucktes neue
Exemplar der Vollmachten des Kuratoriums zuzuſtellen er a

17 fällt aus mLokales
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Halle 5 Januar vorre
Geſchloſſene Sitzung Jn der geſtrigen Sitzung genehmigte die ſeinee r die Verſetzung eines ſiſchen Kalkulator reiße

Meißner bei der Gas und Waſſerwerksverwaltung aus der Gehalts Ball
klaſſe II in die Gehaltsklaſſe I Ferner wurde die Annahme eines Kapitals Wir
gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unterhaltung eines entge
genehmigt und endlich noch von der beabſichtigten endgiltigen Anſtellung

eines Polizeiſergeanten Kenntniß genommen eſterennung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt der emeritirte Eis

Paſtor D Guſtav Adolf Warneck hierſelbſt mit Genehmigung des Kaiſers Sa
zum ordentlichen Honorar Profeſſor in der theologiſchen kultät der die
ne Halle Wittenberg ernannt worden in 3Charakter Verleihung Wie der Reichsanzeiger bekannt giebt
iſt dem Oberlehrer am hieſigen nen Herrn Dr Alexander V
v Nagy der Charakter als Profeſſor beigelegt worden einläne r Kumwug eines Haushaltsplanes der e
evangeliſchen Volks ſchulen ſchließt in Ausgabe mit 484820 Mk und an
in Einnahme mit 87 320 Mt ab ſodaß ein aus der Kämmexei ſeige
kaſſe in Höhe von 397 500 Mk d i 24455 M mehr als im laufenden
Jahre erforderlich wird Jn Einnahme iſt das Schulgeld von den Kindern
der noch beſtehen bleibenden Bürgerſchulklaſſen mit 21862,50 Mk vom
13767,50 Mk niedriger eingeſtellt Dieſer R an in den Einnahmen Herr
erklärt ſich durch den Umſtand daß die Bürgerſchulen eingehen und in ſprech
Mittelſchulen umgewandelt werden Die Mehrausgaben entſtehen in der Jnſe
Hauptſache durch Einrichtung neuer Lehrerſtellen und Gewährung der
reglementsmäßigen Zulagen an die Lehrer Der Haushaltsplan der Geſe
Mittelſchulen läuft in Ausgabe mit 180870 Mk und in Einnahme mit mun
108800 Mk aus der Zuſchuß der Stadthauptkaſſe iſt auf 72 070 Mk Don
gegen 50897,50 Mk im laufenden Jahre berechnet Die Einnahme aus
dem zur Erhebung gelangenden Schulgelde iſt auf 105 237,40 Mk
24747,40 Mt mehr berechnet infolge des zu erwartenden weiteren Zu

wachſes an Schülern Recht günſtig geſtaltet ſich der Haushaltsplan
des Stadttheaters Derſelbe ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit
53300 Mt gegen 57230 Mk ab und der Zuſchuß der Stadthauptkaſſe
iſt auf 8290 Mt berechnet 6340 Mk weniger als im laufenden Jahre
Die geringeren Ausgaben erklären ſich durch Erſparniſſe bei den Betriebs
koſten und daraus daß die Erſtattung der Luſtbarkeitsſteuer nur noch für
den Reſt der Miethszeit des Direktors Rahn zu erfolgen hat Der

r des ſtädtiſchen Schlachthofes läuft in Einnahme und
usgabe mit 250900 Mk aus gegen 250 437 Mk im laufenden Jahre

Der Hausha ltsplan des Viehhofes balancirt in Einnahme und Aus
abe mit 57100 Mk Der Zuſchuß aus der Stadthauptkaſſe iſt auf
800 Mk gegen 26850 Mk im laufenden Jahre bemeſſen weil die

Einnahmen aus Gebühren um 4230 Mk niedriger veranſchlagt worden
ſind die Gebühren Einnahmen ſind nach dem dreijährigen Durchſchnitt
eingeſtellt

Aufruf an unſere evangeliſchen Mitbürger Der Kirchenrath
der Paulusgemeinde verſendet nachſtehenden Aufruf Unſerer neugegründeten
Paulusgemeinde der von der Deſſauer Wucherer und Reilſtraße ein
eſchloſſene Staditheil die jetzt ſchon über 10000 Seelen zählt und inſeien und ſchnellem Wachsthum begriffen iſt fehlt noch das Nothwendigſte

was ſie zu ihrer Sammlung und Gründung bedarf eine eigene Kirche
Ungefähr der zehnte Theil der zum Bau nöthigen Summe iſt Dank der
Mithilfe des hieſigen Kirchbauvereins vorhanden Aber neun Zehntel
fehlen noch Nachdem wir in unſerer eigenen Gemeinde eine freiwillige
Sammlung gehalten haben wenden wir uns an die ſchon oft bewährte
Opferwilligkeit der geſammten evangeliſchen Einwohnerſchaft unſerer Stadtmit der herzlichen Bitte uns zu peſſen Wer es weiß was er an ſeinem

evangeliſchen Glauben beſitzt wem die Ehre unſerer altevangeliſchen Stadt
am Herzen liegt angeſichts der großartigen Bauten der katholiſchen Kirchewer in dieſer Jeit ernſter Nöthe und Gegenſätze in unſerm Volk mitarbeiten

will an einem Werk des Friedens und der Einigung das will s Gottfür Jahrhunderte ſtehen ſoll der helfe uns anſere Kirche bauen

Segen für viele unſrer Stadt zur Zierde und unſern Gott zu Lob und
Preis Jm Monat Januar werden Boten mit Einſammelliſten
die durch die Stempel der Polizei des Stadtſuperintendenten und unſerer
Gemeinde beglaubigt ſind von Haus zu Haus gehen und um Beiträge
bitten Auch ſind die Herren Bankier H F Lehmann große Stein
ſtraße 19 und R Steckner Marktplatz 19 zur Annahme von Beiträgen
freundlichſt bereit

andlung der SchuldverſchreibunUeber die der4proz konſolidirten Staatsanleihe in ſolche der 31 proz konſolidirten
Staatsanleihe finden unſere Leſer im Anzeigentheile dieſer Nummer eine
Bekanntmachung des Finanzminiſters auf welche wir be
ſonders aufmerkſam inachen

Der Domkirchenchor veranſtaltete in voriger Woche im Neuen
Theater den dritten muſikaliſchen Unterhaltungsabend und geſtaltete ſich
derſelbe wieder zu einem genußreichen Der Vortrag der zubrachten Motetten und weltlichen Geſänge war muſterhaft die kleinen r

fachen Weihnachtslieder wurden äußerſt gefällig vorgetragen Der Abend
ewann dadurch noch erhöhtes Jntereſſe h 12 armen Kindern eine
eihnachtsfreude bereitet wurde Nach einer Anſprache des Herrn Do

prediger Lang an die Kinder wurden dieſen unter dem Chriſibaum reu ara und kehrte hierauf wieder zu den beiden Männern
zurück

Fortſetzung folgt

liche Geſchenke beſtehend in Schuhwerk Hemden Kleidern u ſ w über
reicht ſpäter wurden ſie nebſt ihren Müttern mit Chokolade
während der Chor die anweſenden rer mit Chor und Einzelunterhielt woſür den Mitgliedern ſowie ihrem Dirigenten Herrn u

lebhafter Dank und Beifall dargebracht wurde
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hier wie überall mit großem Beifall in Scene ging wird morgen Mittwoch
wiederholt am Donnerstag wird Ohnet s Hüttenbeſitz er Schauſpiel

Mittwoch

nach dem gleichnamigen berühmten Roman deſſelben Verfaſſers mit Fr Louiſe
Eyben vom Stadttheater in Riga in der Rolle der Claire als Gaſt gegeben
Am Freitag findet das mit großer Spannung erwartete einmalige Gaſt
ſpiel der berühmten Primadonna Mme Sigrid Arnoldſen als Roſine
in Roſſinl s Barbier von Sevilla ſtatt Ueber die Künſtlerin
erfahren wir folgende intereſſante Einzelheiten Mme Arnoldſen hat ſeit
ihrer letzten Anweſenheit in Halle vor zwei Jahren wo ſie bei aus
verkauftem Hauſe enthuſiaſtiſchen Erfolg t in Moskau während der
Krönungsfeierlichkeiten vor den ruſſiſchen ajeſtäten und einem Parterre
von Königen geſungen und großen Beifall und ehrende Auszeichnuugen
davongetragen Die Künſtlerin exhielt vor 3 Wochen vom Großherzog
von d die Kenene Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft Jm Februar
und März iſt Mme Arnoldſen vom Kaiſerl Theater in St Petersburg

agirt wo dieſelbe 5000 Fres pro Vorſtellung erhält 25 Vorſtellungen
hr garantirt
Walhallatheater Fahrendes Volk Spielleute Sänger Gaukler

und Zauberer Poſſenreißer und Relterlein aus nah und fern drüber und
drunter alles durch einander durch haben jetzt ihren Sammelplatz im

am Steinthor aufgeſchlagen Und was für ein
iter hat ſich eingefunden ein weiblich adlig Geblüt auf edlem Roß

das wohlgeſchult in allen Gangarten jedes Winks der vornehmen Herrin
eng zierlich und taktgemäß die Vorderfüßchen wie die hinteren zum

anz zu heben verſteht Wahrlich eine exquiſite Erſcheinung die Baronin
uns nie v Rahden auf thren prächtigen Pferden Eine Gauklerin

im beſten Sinne Mlle Diamantine Verniei hat ſchon ſeit einiger
eit ihre Künſte produzirt ihr orientaliſch magiſches Serpentingewand in

herrlichſten Farben glänzend weiß ſie mit kunſtvoller Hand weiter in
die ſeltenſten Schwingungen zu verſetzen und dabei tanzt ſie daß es eine
Luſt iſt Der Zauberkünſtler der ſich eingefunden hat macht ſeiner Zunft
in der That alle Ehre er iſt Meiſter in ſeinem Fach tte man s doch

t wenn man ſich aus Papierſchnitzeln ſofort ſeinen Kaffee mit Zubehör
tellen könnte oder was könnte man für ein reicher Mann werden

wenn man ſo ein Fahnenfabrikant wie Herr Georg Hartmann wäre
Mit dem geheimnißvollen Sarkophag machte er ein trefflich Gaukelſtück
weniger grauſig nahmen ſich der Geldfang und die Blumenproduktion aus
Poſſenreißer waren zu Vieren angetreten die vier Mora s trieben in
einem Gaſthauſe ihr tolles Weſen und als ſie deſſen genug hatten ver
wandelten ſie dasſelbe in ein dreifaches Reck und ſich in ganz ausgezeich
nete Reckturner Poſſenreißer waren ja freilich auch die Geſchwiſter
Thekla und Alexander Blanche nur daß ſie mit ihren Aufzügen
und Späßen etwas zu ſehr an die mittelalterlichen Anſchauungen undGeſchmacksrichtungen erinnerten Weit mehr den verfeinerten Eltten der

Neuzeit Rechnung tragend zeigte ſich der Komödiant der Geſangshumoriſt
Georg Cordes Er trug zwar ſeine alten Volkslieder vor aber mit
neuem Text Mit ſeiner Cigarre und ſeinem LiHung Tſchang ſtand
er auch mehr auf dem Boden der neueren Zeit Etwas toller trieben
n h die excentriſch parodiſtiſchen Burlesk Komödianten Corty und Rettls
ihre Späße

Bulß Concert Ueber den im Concert mitwirkenden Pianiſten
t Masbach berichtet die Kritik nur Vorzügliches Herr Masbach hat

rlich neben Herrn Bulß einen ſchweren Stand aber er iſt ein ſo her
vorragender Pianiſt daß er ſich gut auf eigene Rechnung behaupten kann
ſeine Technik und ſein Vortrag m immer gleich großartig und hin
reißend Herr Bulß wird auf allen Gebieten der Sangeskunſt Arie
Ballade und Lied ſeine unbeſtrittene Meiſterſchaft aufs Neue dokumentiren
Wir dürfen ſomit einem hochintereſſanten und genußreichen Concertabend
entgegenſehen

Salzſtreuen Von verſchiedenen Hausbeſitzern iſt heute der ſeit
eſtern friſch gefallene Schnee von den Bürgerſteigen durch Aufſtreuen von

beſeitigt Wir machen darauf aufmerkſnm daß die Verwendung von
Fedz Beſeltigung des Schnees polizeilig verboten iſt und daß es für
die Betreffenden zu Unannehmlichkeiten führen wird wenn dieſes Verbot
in Zukunft nicht ſtreng beachtet wird

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeekorps Geſucht werden in Arnſtadt beim Poſtamt
ein Briefträger bezw Poſtſchaffner mit 200 Mk Kaution zum 1 April

Mk ſteigend bis 1500 Mk und 108 Mk Wohnungsgeld in
angermünde beim Magiſtrat ein Polizeiſergeant ſofort 900 Mk

dga bis 1200 Mk penſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt der
erſorgungsſchein erforderlichWiſſenſchaftliche Kurſe Der Lehrerinnen Verein veranſtaltet

vom 16 Januar ab Sonnabends acht Vorträge in franzöſiſcher Sprache
Herr Dr Simon wird über Jean Jacques Rousgeau et son école
ſprechen Wegen des Weiteren verweiſen wir auf das diesbezügliche
Jnſerat

Der I communale Wahlbezirksverein hat heute Abend im
Geſellſchaftszimmer des Rathskellers Monatsverſammlung Der IV communale Wahlbezirksverein hält ſeine ordentliche Hanpwerſammlung nächſten

Donnerstag in Stadt Berlin ab
Kunſtgewerbe Verein Außer der Monatsverſammlung am

morgigen Abend findet in dieſem Monat am 19 eine Sitzung des Ver
eins in dem großen Hörſaal des hieſigen Phyſikaliſchen Jnſtituts ſtatt
Herr Profeſſor Max Schmidt aus Aachen wird über den Maler Arnold
Böcklin ſprechen und ſeinen Vortrag durch Vorführung von Gemälden des
Meiſters mittelſt des Projektionsapparates unterſtützen Zu dieſem Pro
jektionsabend werden Karten unentgeltlich abgegeben Schriftliche Meldungen um Eintrittskarten von welchen Mnachſt die Vereins mitglieder nur

je eine beanſpruchen können ſind bis zum nächſten Sonntag an die
Bibliothek Poſtſtraße 12 oder an Herrn Martick Alter Markt 1 zu
richten desgleichen Geſuche um Vornottrung für mehrere Karten Letztere
werden vom Montag 11 ds Mts an in der Reihenfolge der Ein
lieferung und ſoweit der Platz reicht berückſichtigt

i e re mag Am letzten Tage im alten Jahre fanden
ſich ein großer Theil der Mitglieder der hieſigen Sachſen Vereinigung in
ihrem Vereinslokal Clubhaus weißes Roß zufammen um den Abſchluß
des Jahres in würdiger Weiſe zu feiern Als die Glocken das neue Jahr
verkündeten fand eine allgemeine Beglückwünſchung der Landsleute ſtatt
und gleichzeitig wurde ein Glückwunſchtelegramm an König Albert ab
eſandt ereits am Neujahrstage Nachmittags wurde daſſelbe von dem

onarchen durch folgendes Telegramm Jch danke der Sachſen
Vereinigung herzlich für den mir zugegangenon Glückwunſch Albert er
widert Bemerkt ſei daß dic Sachſen Vereinigung am 9 Januar
Abends ein Weihnachtskränzchen mit darauffolgender Verlooſung im Saale
des e Weißes Roß veranſtaltet und ſind auch die der Vereinigung
Vereinigung bisher ferngebliebenen Landsleute eingeladenPatent Wie der Reichsanzeiger meldet iſt vom Kaiſerlichen
Patentamt ein Patent auf ein mehrfaches Klinkengeſperre mit Andrückung
der Klinken durch einen federnden Ring ertheilt worden der Firma
A Lythall hierſelbſt

Durchgänger Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr gingen zwei
Pferde des Herrn Brauereibeſitzer Günther mit einem unbeladenen Laſt
wagen durch Die Thiere raſten von der Krauſenſtraße nach der gr Stein
ſtraße und konnten erſt vor dem Poſtneubau aufgehalten werden
Gvm Jl2 dſlhewlhlcuhhulhgſn nw
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General Enzeiger fur Halle und den Saalkreis
Der Evangelimann Aus der Umgebung

t Oſendorf 4 Januar Verunglückt iſt der Bergarbeiter
Heeſe aus Beeſen auf Grube Hermine Henriette hierſelbſt dadurch daß
er bei ſeiner Arbeit etwa 21 Meter hoch herabſtürzte wobei er ſich das
linke Schlüſſelbein zerbrach H wurde nach dem Krankenhauſe Berg
mannstroſt in Halle gefahren

x Löbejün 4 Januar Aufführu ng Am Dienstag v W
führten die Schulen Schlettau und Hohenedlau im Kleine ſchen Saale
im benachbarten Schlettau das vom Lehrer Görner Hohenedlau aus

n und zuſammengeſtellte Weihnachtsfeſt auf deſſen wohlgelungene
ufführung mit lebhaftem Beifall ſeitens des zahlreich verſammelten Publi

kums aufgenommen wurde Die Herren Oekonomen zu Schlettau be
wirtheten die Kinder nach der Anfführung und Herr SchnapperelleSchlettau
n mit ſeinem Geſchirr die Schulkinder von Hohenedlau nach Hauſe

ahren

R Bennſtedt 4 Januar Verſchiedenes Bei der vorige
Woche abgehaltenen Treibjagd des hieſigen Rittergures wurden208 Haſen erlegt welches Reſultat nicht erheblich gegen die Ja dergebniſſe
der früheren Jahre zurückſteht Unter den Rundviehbeſt nden des

Oekonomen Köcher und des Koſſathen B Hage in Bennſtedt r die
Maul und Klauenſeuche ausgebrochen Geſtern fand im
Biedermann ſchen Lokale eine Wiederholung des Volksſtücks Peſtalozzi in
Stanz durch den Männergeſangverein Harmonie ſtatt welche von vielen
Auswärtigen beſucht war und allgemeinen Beifall fand

leben 4 Januar Mansfelder Gewerkſchaft Die
Verwaltung der Gewerkſchaft iſt anſcheinend bemüht die Streitfrage be
treffs Entſchädigungspflicht für die Häuſerzerſtörungen auf dem einfachſten
Wege zu löſen Sie läßt die zerſtörten bezw beſchädigten Häuſer nach
und nach ankaufen So ſollen in letzter Zeit nach der Sangerh Ztgbereits 6 Häuſer in den Beſitz der Gewerkſchaft übergegangen ſein Sie

Entſchädigungsfrage wird ſo vielleicht nur noch den Werth der prinzipiellen
Feſtſtellung haben Außer der hohen Summe von Million Martk diedie Gewerkſchaft bereits freiwillig für Entſchädigungen und Reparaturkoſten

ausgeſetzt hat wird ſchwerlich ſelbſt im Falle des Obſiegens der Grund
ſtücksbeſitzer von der Gewerkſchaft eine erheblich größere Leiſtung gefordert
werden namentlich wenn jetzt anf dem Wege des freiwilligen Verkaufs
ein Anzahl Betheiligter ausſcheidet Der vom Miniſter ernannte Sach
verſtändige Profeſſor Schulz von dex Techniſchen Hochſchule zu Aachen
hat wie bereits mitgetheilt ſeit einigen Tagen ſeine Thätigkeit in Eis
leben begonnen

st Oſternienburg 4 Januar Verunglückt iſt der Schloſſer
Auguſt Maruſchek im Betriebe der elektriſchen Fabrik hierſelbſt dadurch
daß er bei der Bohrmaſchine beſchäftigt in das Getriebe derſelben gerteth
und ſich dabei die linke Hand ſehr ſchwer verletzte M wurde nach dem
Krankenhanſe Bergmannstroſt in Halle gebracht

st Edderitz Januar Unfall Der Bergarbeiter Grobſtich
aus Wieskau hatte das Unglück auf Grube Leopold hierſelbſt ſich den
linken Arm zu brechen G wurde nach Anlegung eines Nothverbandes
dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überwiesen

st Staſßzfurt 4 Januar Unfall Der auf dem Königlichen
Salzwerk hierſelbſt beſchäftigte Salzmüller H Pietſch von hier hatte das
Unglück von einem Treibriemen erfaßt zu werden und dabel den rechten
Unkterarm zu brechen P wurde dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in
Halle überwieſen

Weißenfels 4 Januar Treue Arbeiter beſitzt die Eiſen
gießerei von Hoddick Röthe hierſelbſt Der Schmied Andreas Böttger
der Handarbeiter Theodor Hertha und der Schloſſer Friedrich Vollrath
ſind bei der Firma ſeit einem Vierteljahrhundert ununterbrochen thätig
Der Chef des Etabliſſements Stadtrath Röthe ehrte die Treue der Leute
dadurch daß er ihnen je ein Sparkaſſenbuch über 250 Mk überreichte

Köſen 4 Januar Neubauten auf der Rudelsburg Die
vielen Beſucher der Rudelsburg werden durch die neue Ausſtattung dieſer
ſchönen Burg angenehm überraſcht werden Nach dem vorliegenden Plane
fällt die alte Halle und wird durch einen behaglichen hallenartigen Neubau
erſetzt der in einem hohen zweiten Stockwerk eine Reihe von Zimmern
mit weitem Ausblick auf die reizende Landſchaft enthalten ſoll Dieſe
Zimmer dienen gleichzeitig zu Nachtquartieren für Beſucher Um den
Bauſtil zu wahren ſoll auf die Vorſchläge der hiſtoriſchen Kommiſſion der
Provinz Sachſen in jeder Beziehung möglichſt Rückſicht genommen werdenSangerhauſen 4 Januar Geſchenk Fürſt Bismarck hat
der Kreuz Zeitung zufolge dem Paſtor Dr Schmidt zu Sachſenburg
am Kyffhäuſer welcher kürzlich im Auſtrage der Familie das Buch Schön
hauſen und die Familie von Bismarck geſchrieben hat ein eigenhändiges
anerkennendes Schreiben und eine große ſilberne Medaille mit ſeinem
Porträt zum Weihnachtsfeſte überſendet

Wiehe 4 Januar Goldene Hochzeit Am Freitag feierten
die K Launicke ſchen Eheleute hier das Feſt ihrer goldenen Hochzeit
Leider war der Ehrentag des würdigen Paares dadurch getrübt daß ihr
Sohn der Barbierherr K Launicke hier vor kurzer Zeit den Tod in den
Fluthen der Unſtrut ſuchte und fand Bis jetzt iſt die Leiche desſelben
noch nicht gefunden worden

st Gnadau 4 Januar Unfall Auf Grube Neue Hoffnung
hierſelbſt hatte der Grubenarbeiter Gühring das Unglück ſich den
linken Arm zu brechen ſowie eine leichte Quetſchung der Oberſchenkel zu
zuziehen G wurde dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle über
wieſen

ch Hinzdorf Kreis Cöthen 4 Januar Unglücksfall Die
bei dem Gutsbeſitzer Ferdinand Fleiſcher hierſelbſt beſchäftigte Dienſtmagd
Wilhelmine Kieper wurde dieſer Tage durch einen wüthenden Bullen
arg verletzt Die Dienſtmagd die damit beſchäftigt war dem Thiere das
ſich losgeriſſen eine zweite Kette anzulegen wurde von dieſem derartig
geſtoßen und gegen die Wand gedrückt daß ſie ſchwere Verletzungen
davontrug und ihre Ueberführung in das Krankenhaus erfolgen mußte

eh Bernburg 4 Januar Junge Bären Abermals haben
im Bärenzwinger hierſelbſt zwei junge Bären das Licht der Welt erblickt
die von der zärtlichen Mutter auf das Sorgfältigſte beſchützt werden

Htandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
4 Januar Der Arbeiter Alfred Meinhardt und Jda Vogel Zipſendorf

und Oeßen Der Fabrikarbeiter Otto Roſe und Bertha Köppe Leipzig
Der Polizei Sergeankt Karl Rumpf und Erneſtine Münch daü a/S und
Gr Schierſtedt Der General Sekretär Wilhelm Robbert und Thereſia
Khern Trier und Marienſtraße 1 Der Maurer Otto Leberecht und
Friederike Dietrich Nebra und Harz 38 Der Geſchäftsführer Max Raun
dorf und Martha Camnitius Albrechtſtraße 46 und Hermannſtraße 26
Der Handarbeiter Karl Herrmann und Henriette Wagner Unterplan 9

Eheſchließzung
4 Januar Der Tiſchler Otto Petſche und Emma Bude Kellnerſtraße 9

und Ranniſcheſtraße 1
Geboren

4 Januar Dem Handarbeiter Wilhelm Sommerfeld eine T Luiſe
Charlotte Gertrud Fleiſcherſtraße 14 Dem Profeſſor Dr phil Ernſt

6 Januar Seite 8
Regel ein S Arno Hermann Wörmlitzerſtraße 117 Dem
Karl Schröter eine T Gertrud Eliſabeth Neumarktſtraße 6 Dem

h leifer und Siebmacher Hermann Doſt eine T Charlotte
eipzigerſtraße 94 Dem Handarbeiter Richard Potz eine T Anna

Trödel 19 Dem Poſtaſſiſtenten Hermann Liebig eine T Pauline
rieda Schwetſchkeſtraße 2 Dem Schmied Karl Springer eine T Mrieda Schloſſerſtraße 6 Dem Schloſſer Ernſt Heſſe n d
eeſenerſtraße 4 Dem Handarbeiter Wil Knabe eine T Wilhelm

Anna Schloſſerſtraße 16 Dem Maler Karl Schultze eine T Bertha
Vally Schlamm 3 Dem Schloſſer Guſtav a eine T Marie t
e Elſe Liebenauerſtraße 168 Dem Keſſelſchmied Otto Buſch eine

milie Luiſe Anna Martha Charlotte Fleiſcherſtraße 14 Dem Pferde
händler Friedrich Becker ein r er r
Kutſcher Albert a v ein S Karl Otto Gütchenſtraße 21 Dem
h Paul Weigel ein S Friedrich Paul Streiberſtraße 3

em Gaſtwirth Heinrich Großhennig ein S Walther Forſterſtraße 16
Geſtorben

4 Januar Des Kutſcher Hermann Thieme S Emil 7 J Wetti
ſtraße 28 Des Mechaniker Friedrich Beige S er Se
ackerſtraße 1 Des Keſſelſchmied Otto Schmiljun Ehefrau Auguſte gebung 33 Steinweg 50 Der Korbmacher Fran Spalt 48 e Gr
Ulri et 46 Der Tiſchler Karl Baumgarke 23 Mühlberg 4
Der Kreisbaumeiſter Karl Jaekel 56 Grünſtraße 5/6

Kirchliche Nachrichten
Gebetswoche Dienstag den 5 Januar Abends s Uhr im 37

hre der Francke ſchen Stiftungen Die allgemeine Kirche
prachen Herr Paſtor Mein hof und Herr Domprediger Lie Lang

Gebetswoche Wegen der Epiphaniasfeier in der St Ulrichs und
St Laurentius Kirche wird eine beſondere Verſammlung am Mittwoch den
6 Januar nicht gehalten

Wesleyaniſche n r9 Januar jeden Abend Uhr Alli
J Fr Wieſenauer

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Dienstag den
5 Januar Abends 8 Uhr AllianzGebetsverſammlung Die ganze Gemeinbe
Chriſti auf Erden Mittwoch den 6 Januar Abends n llianz Gebets
verſammlung Die Völker und ihre Regenten Freier Zutritt für Jeder
mann

Telegramme und letzte Hachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Breslau 5 Januar Der Militärſchriftſteller und frühere
Chefredakteur der Schleſiſchen Zeitung H v Blankenburg
iſt im Alter von 76 Jahren geſtorben Jn den Jahren 1870 bis
1873 gehörte er dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe an

St Gallen 5 Januar Bei Altſtätten ſind auf dew
Rheineis 5 Mädchen eingebrochen und ertrunken

Petersburg 5 Januar Der Zar hat an den Gouverneu
Grafen v Schuwalow in Warſchau ein ſehr ſchmeichelhaftes
Handſchreiben gerichtet in welchem er die Hoffnung ausſpricht
daß der Graf Kraft und Geſundheit wieder gewinnen möge um
ſich den Staatsgeſchäften zu widmen Dem Schreiben ſind die
Worte hinzugefügt Jn tiefer Dankbarkett

Warſchau 5 Januar Das Eldorado Theater iſt
niedergebranntz ein Feuerwehrmann iſt in den Flammen um
gekommen drei andere haben ſchwere Brandwunden erlitten

London 5 Januar Der Times wird aus Konſtan
tinopel gemeldet der Miniſter des Auswärtigen habe den Dragomans
mitgetheilt alle Armenier welche ſich noch in den Gefängniſſey

befänden würden morgen freigelaſſen werden
Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

Berlin 5 Januar Die Staatsbürgerztg beſtätigt daß
geſtern zwei ihrer Redakteure Dr Bachler und Berger vom
Unterſuchungsrichter darüber vernommen worden ſind ob ihnen
Normann Schumann bekannt ſei und in welcher Form er Beziehungen

zur Redaktion geſucht habe Das Ergebniß der Vernehmung ſe
ein negatives geweſen

Paris 5 Januar Anläßlich des Zarenbeſuchs hatte ſich
ein Preßkomitee gebildet behufs Herſtellung eines Bildes über
die Parade von Chalons Dieſes Bild iſt jetzt fertig geſtellt
und wird morgen ausgeſtellt werden am 7 d M ſoll es nach
Petersburg gebracht werden um es dem Zaren zu überreichen
Außer dem Album ſoll ihm ein Verzeichniß derjenigen Blätter
übergeben werden welche ſich an der Subſkription betheiligt haben

Madrid 5 Januar Canovas erklärte wenn Sagaſta
ſich im Stande fühle den Krieg auf Kuba zu beenden ohne
dem Lande neue Opfer aufzuerlegen ſo werde er ihm ſofort die
Regierung überlaſſen Es iſt unzweifelhaft daß Canovas in den
nächſten Tagen die Vertrauensfrage ſtellen wird Vergl unter

Ausland der vorliegenden Nummer Die Red

Herzberg a E, 4 Januar Jn Dommitzſch erſtickten
drei unbeaufſichtigte Kinder im Alter von ſechs zwei und einem
halben Jahre

Paris 4 Januar Die aus Tonkin eingetroffene P
meldet daß auf dem Packetboot Saghalien auf der Fahrt na
Saigon am 30 November v Js durch eine Keſſelexploſion
dreizehn arabiſche Heizer getödtet worden ſind

Kurt Mittelwache 10 Dem

aft Harz 11 Vom s bis
anzGebetsverſammlung Herr Prediger

Waſſerſtände Am 4 Januar Weißenfels Oberp 2,42
5 Januar Halleunterhalb 1,80 Trotha 1,86 4 Januar
Bernburg 1,29 Calbe Unterpegel 0,74 Oberp 1,56
Dresden 1,35 Magdeburg 0,97

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 6 Ferne 1897

Bei Weſtwind etwas kälteres zeitweiſe klares Wetter ohne
weſentliche Niederſchläge

Löoillenhaus b Sohwarzzenberger G Stonnst 80

Eröffnung
Mittwoch den 6 JSanuar Mittags 12 Vhr
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Seite a Mittwoch General Axz ziger für Halle und den Eoaalkreis 6 Januar Nr
Nach beendeter Jnventur

haben wir in dieſem Jahre

Sämtliche Konfektion
Vmhänge Jackets Radmäntel Regenmäntel StaubmäntelKostüme Morgenkleider Vnterröceke Riuseenm PlIaiſds ete

zu noch nie dageweſenen billigen Preiſen zum Ausverkauf geſtellt
Dem Ausverkauf beigefügt ſind

Große Poſten banmwoll halbwoll wollener und ſeidener Kleicderstoffe
woll halbſeid u ſeidener Ball u Gesellschaftsstoffe

Bokmann Serauky
Brüderſtraße 16 part u I Etage

liner icderfunf Juricgeſeſter emgill Feſirre
vat begonnen und tommen z I boedeutend herabgesetzten Preisen zum Vertauf

3 Fmaillirte Emaillirte Emaillirte
Schmortöpfe Wasserkessel Waschsohüsseln
Maschinentöpfe Bratpfannen Suppenschüsseln
Kingtöpfe Kaffeekannen Kehrsohaufeln
Kaffeekocher Waschbecken Aufwaschäsche

Gemüse Conserven
in ſtrammer Packung u beſter

Qualität
empfiehlt ſehr billig

Carl Booch Breiteſtr 1

Als

Specialität
führe ich in ſehr ſchöner Auswahl

Pathengeſchenke

als Vecher Sparbüchſen
Beſtecks Kinderlöffel Eßſſel Servietten Ringe e
in echt Silber 800 geſtempelt u
Ia Alfenide goldene u oraü

Große Betten 12 Mart J
mit rothem Jnlet

und gereinigten neuen Federn vent

In beſſerer alte 15 tenkeltöpfe Naohtgesehirre Consolesm Haass D
nd zoufre ei rei gewag gez Nachnahme

r oder Umtauſch geſtattet

n ePreisliſte riß e 4

E

Kreuzchen und Herzmedaillone
in Gold und Gold auf Silber

F R Tittel
Juwelen

Gold u Silberwaaren
echte und unechte Bijouterien

en gros en detail
Schmeerſtraße Z

Eiertiegel Stieloasserole Durchschläge

Eimer Tassen Teller
Gleichzeitig empfehlen wir in großer Auswahl

Stets schart a 15 20 es 30 40 50 60 100 150 200
Kronentritt unmögliteh 300 und 400 Mk

Das einzig Praktische fürn giatte Fahrbannen e Grosses Lager der weltberühmten emaill Kochgeſchirre

reislieter and Zanegniste gratis S vom Emaillir Werk Thale a H Große Auswahl in bunten

Leonhardt Co emaill Geſchirren wie e ausſehend
Berlin Sechiffkbauerdamm 3

Graue Haare
Kopt u Baarthaare erhalten eine schöne

ecehte nicht chmutzende helle od dunkleNaturtfarbe dureb unser garantirt unschäd
ehes Original Präparat Crinin Geseta
eh geschütat Preis 3 Mk Funke Co

arfumerie hygiénique Berlin

rn
Pfd 30 Pfgff reine Hümbeer Marmelade

à Pfd 50 Pfg in Eimern billigſt
keinsten Bläthenhonig

à Pfd 80 Pfg u 100 Pfg empf
Gust Priedrich Bärgaſſe

Feranf gegen daar öp t Rabattkarten

De Großes Lager ſämmtl emaill Gegenſtände für
Mlolkereien unch Fleiſchereien

Auf einen großen Poſten emaillirte
Prinzessinnenstrasse S

Vorräthig in allen Apotheken in Halle S tiefe Teller à Kt 15 I 20kk Tassen 7 10 II 15 Pf u Der Feinſtes Rugenwalder
m Comp arnituren machen wir beſonders aufmerkſam eimer 49 25 Günsepsökelfleiseh
nen w 2den heee etzehe u Erſtes r ar e er ob rei x g pölroiknochen aWapreivier m bat u Burghardt Becher iörüntt in eärztlich e für Bruſtſchwache war r Wiage an der Halle ſ haussehl Weiss P ettagenleidende Reconvalescenten ein empf Gust Friedrich Värgeren Streug reelle Sebienun, Zu Garaufie auf jedes ctüt Untuſh Ehuttet I Aamborger Schwut

Holen Lie ſich einen à Pfd 36 Pfg bei 5 Pfd e ſo

Glühkörper

Petroleum à

k W Tornau

offerirt
A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

und überzeugen Sie ſich von der vor

züglichen Haltbarkeit und aus

ff sohwarze Thees

dauernden Lenchtkraft

breiß Kalencler à 30 Pfg

Genehmigt duroh Allerhöchste Entschliessung Sr Maſestat des Kaisers

Zweite
Weseler Geld Lotterie

ſ70000 Loose mit 28074 in drei Klassen vertheilten Gewinnen
und I Prämie

S alle Gewinne sind ohne Abzug zahlbar
Ziehung erster Klasse am 14 u 15 Januar 1897

et i en 1 Viertel Million Mark
Hauptgewinne eine Prämie 150000 100000 75000 50000 40000

S 30000 25000 20000 2 à 15000 5 à 10000 7 à 5000
13 à 3000 20 à 2000 Mark ete

Loose 1 Klasse zu Planpreisen per u nete o r K

à Pfd 200 240 T 300 Pfg offerirt
A Trautwein

I türk Pflaumen
à Pfd 24 28 u 38 Pfgm Oath Paumen ehe

à Pfd 60 n 70 Pfg
Aprikosen à Pfd 75 Pfg

Ring Aepfel beſte Marken
à Pfd 50 u 60 v offerirt

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31
ſ Schnittbohnen

4 3 2 1 Büchſen70 55 z8 25 Pfg
empfiehlt und versendet auch gegen Coupons und Briefmarken

7 rCarl Heintze Berlin W Hotel Royal mit Sprüchen und geſchichtlichen Daten pro 1897 Wachsbohnen Spärgel Erbſen und
9 Unter den Linden 3 4 W d ch Leipz Allerlei in reeller Packung offerLoose Sind auch in den dureh Plakate Kenntlichen Handlungen zu haben e V A Trautwein Gr ülrichſtr 31

eipzigerstr 22 Räſe Käſe
Die wohlſchmeckendſten deutſchen KäſeGe ſch äfts Aebernahme e jeder Art beſorg billig ſ Knabenanzüge werden gefertigt a v reinem Bppermatz liefert die KäſereiEinem geehrten V von Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung Aib Lange Schillerſtr 37 Breiteſtraße 9 I Beeſenerſtr 4

daß ich unterm heutigen Tage Beſtellungen werden zur rößten ZuDe die Delikateſſen Wein und Alter isohkelſer dende el erw
Fiſchhandlung früher Ed Schulze s Wwe Peinstesfrüher Bd Schulze s WweAlter VFischkeller Täglich friſch u wen Meer in Tat el Salat Oel

ll enun 7c eauch auf mich übertragen zu wollen Achtungsvoll hewf geräuch Flußlachs Spickanle Sehellfiſch echte po
Gustav Meyer gieler Sprotten Schleibücklinge Speckflundern 2c Hauſe em ſag ente
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